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Die Schlüsselrolle der Pflege in der 
gerontopsychiatrischen Versorgung

Pflege
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Schlüsselrolle:
Rolle von entscheidender 

Bedeutung; wichtige, 
einflussreiche, führende Rolle 

(Duden, 2016)

Pflegefachkräfte „sind die 
Schlüsselpersonen rund um 

den dokumentierten 
Pflegeprozess“. (Vgl. Kämmer,  

2019)



Kompetenzen der Fachkraft für 
Gerontopsychiatrie
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Kompetenzen der Fachkraft für 
Gerontopsychiatrie

WISSEN
… über breites und integriertes 
berufliches Wissen einschließlich der 
aktuellen fachlichen Entwicklungen 
verfügen.
Kenntnisse zur Weiterentwicklung … 
eines beruflichen Tätigkeitsfeldes 
besitzen.
Über einschlägiges Wissen an 
Schnittstellen zu anderen Bereichen 
verfügen. (Vgl. DQR)

•Praxiswissen, gewonnen durch die 
Ausbildung und tägliche berufliche 
Praxis

•Theoretisches Wissen gewonnen 
durch Aus- und Weiterbildung, neue  
(auch) wissenschaftliche Erkenntnisse

•Berufsverbände, politisches Interesse, 
wirtschaftliches Interesse

•Interdisziplinäres Team und 
Schnittstellenmanagement
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Kompetenzen der Fachkraft für 
Gerontopsychiatrie

FERTIGKEITEN

Über ein sehr breites Spektrum an 
Methoden zur Bearbeitung komplexer 
Probleme in … einem beruflichen 
Tätigkeitsfeld verfügen.
Neue Lösungen erarbeiten und unter 
Berücksichtigung unterschiedlicher 
Maßstäbe beurteilen, auch bei sich 
häufig ändernden Anforderungen.(Vgl. 
DQR)

•Methoden individuell, zielführend und 
situationsgerecht anwenden 

•Weiterentwicklung bereits bekannter 
Methoden 

•Kreative Entwicklung neuer Methoden
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Kompetenzen der Fachkraft für 
Gerontopsychiatrie

SOZIALE KOMPETENZ
… Gruppen oder Organisationen 
(Unternehmen, Verwaltungseinheiten 
oder gemeinnützige Organisationen) 
verantwortlich leiten.
Die fachliche Entwicklung anderer 
anleiten und vorausschauend mit 
Problemen im Team umgehen.
Komplexe fachbezogene Probleme und 
Lösungen gegenüber Fachleuten 
argumentativ vertreten und mit ihnen 
weiterentwickeln.(Vgl. DQR)

•Z.B. Wohngruppen und –bereiche für 
Menschen mit gerontopsychiatrischen 
Erkrankungen/Symptomen

•Demenzbeauftrage*r in Krankenhäusern

•Gemeindenahe Versorgung

•Kollegiale Beratung

•Fachgespräch MDK Prüfung

•Fallgespräche
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Kompetenzen der Fachkraft für 
Gerontopsychiatrie

SELBSTÄNDIGKEIT
Ziele für Lern- und Arbeitsprozesse 
definieren, reflektieren und bewerten 
und Lern- und Arbeitsprozesse 
eigenständig und nachhaltig gestalten. 
(Vg. DQR)

•Pflegeprozesse planen, steuern und 
bewerten

•Eigen- und Fremdreflexionen

•Arbeitsprozesse anpassen um eine 
tragfähige Basis für alle zu schaffen
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Die Entwicklung Gerontopsychiatrischer Versorgungskonzepte und 
deren Umsetzung, ermöglicht

 die bedarfsgerechte Versorgung von Menschen mit 

gerontopsychiatrischen Erkrankungen und Symptomlagen

 die Anwendung von Fachwissen in der Praxis.

 Entlastungen der Arbeitssituation.

Pflegepraktischer Aspekt
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Pflegefachkräfte „sind die Schlüsselpersonen rund um den dokumentierten 
Pflegeprozess“. (Vgl. Kämmer,  2019)

 Fachlich klar und nachvollziehbare Dokumentation der Pflegeprozesse

 und ein aktives Pflegegradmanagement unter Mitwirkung der

gerontopsychiatrischen Fachkraft

 bilden die Grundlage für Pflegesatzverhandlungen in stationären

Einrichtungen der Altenpflege und Abrechnung ambulanter Leistungen.

Wirtschaftlicher Aspekt
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Fazit
Damit Pflegende die Schlüsselrolle in der gerontopsychiatrischen Versorgung 
übernehmen und gestalten können, bedarf es der Entwicklung von Fach- und 
Personalkompetenzen. Einrichtungen des Gesundheitswesens schaffen 
Rahmenbedingungen die GPSY Fachkräfte ermöglichen ihr Wissen und Können 
anzuwenden . Leitungskräfte sorgen, unter Zuhilfenahme der 
gerontopsychiatrischen Fachkraft, für eine adäquate Finanzierung der 
Versorgung der betroffenen Menschen. Somit kann eine Entlastung der Pflege 
und eine gute Versorgung der Betroffenen stattfinden.

Die Realität ist eine Andere – Ist die Realität eine Andere?

Diskutieren sie mit uns im Anschluss!!
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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